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ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Mit freundlichen Grüßen

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Übergabe und Segnung des neuen Bürgerbusses
Start schnelles Internet

die Deutsche Telekom hat den Zuschlag erhalten, die zahlreichen 
Haushalte in unserem Gemeindegebiet mit schnellem Internet 
zu versorgen. Ab sofort können 1 517 Haus halte mit bis zu 
50 MBit/s im Festnetz surfen. Nicht nur Telefonieren und Surfen 
ist möglich, sondern auch das Fernsehen kann gleichzeitig hie-
rüber empfangen werden. Wie die Technik funktioniert, wieviel 
Bandbreite dafür benötigt wird und was für uns als Kunden 
wichtig ist erfahren Sie von der Deutschen Telekom auf Seite 6 
im Innenteil dieses Amtsblattes. Die Kosten für die Gesamtwirt-
schaftlichkeitslücke wurden mit 123 332 € beziffert; der Ausbau 
ist daher als sehr günstig anzusehen, da pro Haushalt lediglich 
Kosten in Höhe von 82 € angefal len sind. Der Ausbau wird über 
den Freistaat Bayern mit 80 % bezuschusst. Unsere Gemeinde 
kann dann, wie von der Bundesregierung gefordert, nahezu alle 
Haushalte ab sofort mit 30 MBit und mehr versorgen. Es fehlen 
lediglich 64 Haushalte im Gemeindegebiet (in Strös sendorf, 
Zeublitz, Trebitzmühle und Tauschendorf) die in einem weiteren 
Verfahren, das der Gemeinderat kürzlich auf den Weg gebracht 
hat, versorgt werden. Auch hier hat die Deutsche Telekom den 
Zuschlag erhalten. Mit einer Fertigstellung des Ausbaus ist dort 
ab 2017 zu rechnen.

schen Telekom in der letzten Zeit erzielen konnten, werden die 
Entscheidungen der Gemeinde gemeinsam mit der BI auf die 
Gesundheit der Bürger achten, wenn nötig Nachbesserungen und 
Vorsorgemaßnahmen treffen. Wir sind der Auffassung, dass wir 
vor dem Hintergrund der bestehenden Rechtslage zusammen mit 
dem Umweltinstitut und kompetenter rechtlichen Beratung durch 
eine Spezialkanzlei aus München ein sehr gutes Ergebnis im 
Dialogverfahren mit der Telekom erzielen konnten. Wir können 
auf dieses Ergebnis sehr stolz sein und werden sehen, wie sich 
die Digitalisierung im Gemeindegebiet als einer der wichtigen 
Standortfaktoren weiter entwickelt.

Am 12.05.2016 haben wir unseren neuen Bürgerbus offi ziell 
eingeweiht. Wir danken den Sponsoren für die fi nanzielle Un-
terstützung und unseren beiden Geistlichen, Pater Kosma und 
Pfarrer Gottfried Kraus für die Segnung des Busses. Durch die 
Anschaffung des Bürgerbusses für die künftigen Einkaufs- und 
Besorgungsfahrten tragen wir ein Stück dazu bei die Mobilität 
unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger in unserem Ge-
meindegebiet zu verbessern. 

Bitte beachten Sie auch die Nutzungsbedingungen im Innenteil 
des Amts blattes für die Vereinsnutzung des Bürgerbusses.

Auch das Thema Mobilfunk, was neben dem Breitbandausbau 
für unterwegs eine große Bedeutung für Handel, Industrie und 
Handwerk hat, haben wir gemeinsam mit der Bürgerinitiative 
Mobilfunkstandort Altenkunstadt zukunftsorientiert gelöst, 
indem die Antennen, sowohl der Hochhausstandort und der am 
BFM-Gebäude entfernt und dafür ein Mast am Gemeindeberg 
errichtet wird. Trotz der großen Erfolge, die wir mit der Deut-
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Amtlicher TeilAktuelles
Wichtige Termine
Dienstag, 07.06.2016, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Freitag, 17.06.2016, 19.30 Uhr
Bürgergespräch Woffendorf im Vereinsheim des 1. FC Wof-
fendorf

Dienstag, 21.06.2016, 19.00 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungssaal des Rat-
hauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 21.06.2016 bis spätestens Freitag, 10.06.2016 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später eingehende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Sprechstunde des Ersten 
Bürgermeisters
Erster Bürgermeister Robert Hümmer hält am Mittwoch, 
29.06.2016 und Mittwoch, 27.07.2016, jeweils von 14.30 bis 
17.00 Uhr seine monatliche Sprechstunde ab. Die Einwohnerin-
nen und Einwohner, die die Sprechstunde wahrnehmen wollen, 
werden gebeten, sich vorher im Sekretariat unter (0 95 72) 3 87-11 
telefonisch anzumelden, um längere Wartezeiten zu vermeiden.

.

Amtsblatt Juni 2016
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 27.06.2016.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur 
Veröffentlichung im Amtsblatt bis spätestens Freitag, 10.06.2016  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de zu senden. 
Später eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige münd-
liche oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, 
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Um Verkehrsstau am Wertstoffhof bei Prügel zu vermeiden, 
bitten wir möglichst keine Anlieferungen bzw. Anfahrten vor 
den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes vorzunehmen. Jegli-
ches Parken außerhalb der Ortschaft ist verboten.

Bürgerbus

Der Gemeinderat hat die Nutzungsbedingungen für den Bürger-
bus festgelegt. Neben der Nutzung als Bürgerbus steht das Fahr-
zeug auch örtlichen Vereinen und Institutionen zur Verfügung. 
Die Nutzungsbedingungen sind wie folgt festgelegt:

20 € pro Überlassung und Tag für örtliche Vereine und juristi-
sche Personen des öffentlichen Rechts mit Sitz in Altenkunstadt. 
Das Fahrzeug ist wieder vollgetankt und gereinigt zu übergeben. 
Eine Sicherheitsleistung in Höhe von 300 € ist vorab zu leisten. 
Für Reservierungswünsche steht Ihnen unsere Mitarbeiterin Frau 
Manuela Firnschild, Telefon (0 95 72) 3 87-11 zur Verfügung. 
Die Überlassung des Bürgerbusses an Privatpersonen ist aus 
rechtlichen Gründen nicht möglich. 

Das Landratsamt Lichtenfels hat den Haushalt der Gemeinde 
Altenkunstadt für 2016 genehmigt. Die Haushaltssatzung ist im 
Innenteil dieses Amtsblattes veröffentlicht.

Für die Anwohner der Baumgartenstraße in Strössendorf findet 
eine Anliegerversammlung am Donnerstag, 09.06.2016, 18.00 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Altenkunstadt statt. Es wer-
den der Ausbau der Baumgartenstraße und die Erhebung von 
Anliegerbeiträgen behandelt. 

Urlauberehrung in Spiesberg bei Fam. Kraus:
20 Jahre kommt Familie Scheurer nach Spiesberg. 
Herr Scheurer hat die Patenschaft von Kopfweiden 
bereits im Jahr 2003 übernommen.

Übergabe Friedenstaube
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Die Gemeindekasse gibt bekannt
Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird die Gemeinde Altenkunstadt die Abbuchung unter 
der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID DE-
63AKU00000152580 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 01.06.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

am 01.06.2016 die
 - Verbrauchsgebühren Wasser und Kanal

am 01.07.2016 die
 - Miete für die Gemeindewohnungen

Die Barzahler werden gebeten, diese Termine pünktlich einzu-
halten.

Im Rahmen des SEPA-Verfahrens (Single European Payment 
Area) wird der Schulverband Altenkunstadt die Abbuchung 
unter der jeweiligen Mandatsnummer sowie der Gläubiger-ID 
DE52SYA00000152584 wie unten aufgeführt vornehmen:

am 31.05.2016 die
 - Musikschulgebühr

am 30.06.2016 die
 - Musikschulgebühr.

Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrundstü-
cke:

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Heidäcker-Nord“, Strössendorf
3 Bauplätze mit 615, 722 und 846 m² 
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 48,00 €/m² 
(Vorauszahlung)
zuzgl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Spiesberg, Zur Platte
Baugrundstück mit 1 580 m²
Grundstückspreis 25,00 €/m²
inkl. Erschließungs- und Herstellungsbeiträge

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Seniorenbeauftragte
Die Seniorenbeauftragte und Dritte Bürgermeisterin der 
Gemeinde Altenkunstadt, Frau Allmut Schuhmann, steht als 
Ansprechpartnerin für die Belange der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger bei Rückfragen telefonisch unter der Nummer 
(0 95 72) 8 72 90 56 zur Verfügung (möglichst abends).

Ehrungen besonders verdienter Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Altenkunstadt stehen wieder an. Neben der 
Gemeindemedaille werden Sportler mit besonders heraus-
ragenden Leistungen mit der Sportmedaille ausgezeichnet. 
Wir bitten deshalb die Vereine bis zum Freitag, 07.10.2016 
Vorschläge mit eingehender Begründung im Rathaus einzu-
reichen.

37. Straßenfest am 
Samstag, 10. September 2016
Alle Ortsvereine, Interessengruppen und Einzelpersonen, die 
sich an der Ausgestaltung des Straßenfestes beteiligen möchten 
(keine Zulassung für Gewerbetreibende), werden zur Organisa-
tionsbesprechung am

Donnerstag, 16.06.2016, 17.00 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses

eingeladen. Alle Beteiligten werden gebeten, unbedingt einen 
Vertreter zu entsenden, da die endgültige Arbeitseinteilung 
erfolgen soll.

Rückfragen bitte an Manuela Firnschild, Telefon (0 95 72) 3 87-11 
oder E-Mail manuela.firnschild@altenkunstadt.de.

Robert Hümmer
Erster Bürgermeister

Ehrenamtliche Fahrer für den 
Seniorenbus gesucht!
Für den geplanten Seniorenbus suchen wir ehrenamtliche Fahrer, 
die an einem Wochentag abwechselnd mit anderen Ehrenamt-
lichen Seniorinnen und Senioren befördern. 

Geplant ist folgende Busfahrlinie: von Altenkunstadt - Prügel  
- Maineck - Baiersdorf - Woffendorf - Pfaffendorf - Burkheim 
- Tauschendorf - Spiesberg - Zeublitz und Strössendorf nach 
Altenkunstadt mit vier Haltestellen - Kreisel Röhrig - Neues 
Einkaufscenter - Apotheke - Friedhof - und wieder zurück. 

Wenn Sie sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit engagieren 
möchten und sich vorstellen könnten, diese Aufgabe mit zu 
übernehmen, melden Sie sich bitte im Sekretariat des Rathauses, 
Telefon (0 95 72) 3 87-11. 
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Haushaltssatzung
der Gemeinde Altenkunstadt, Landkreis Lichtenfels

für das Haushaltsjahr 2016

§  5

Der  Höchstbetrag  der  Kassenkredite  zur  rechtzeitigen  Leistung  
von  Ausgaben  nach  dem  Haushaltsplan  wird  auf  2.000.000  
Euro  festgesetzt.

§  6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2016 in Kraft.

II.

Die Haushaltssatzung 2016 enthält genehmigungspflichtige 
Bestandteile nach Art. 67 und 74 GO. Die rechtsaufsichtliche 
Genehmigung wurde mit Bescheid des Landratsamtes Lichtenfels 
vom 27.04.2016, Az.: 32-941 erteilt. 

III.

Der Haushaltsplan liegt gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemeinde-
ordnung eine Woche lang öffentlich im Rathaus, Marktplatz 2, 
Zimmer Nr. 14 und 13, innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.

Außerdem liegt die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan mit 
Anlagen für die Dauer ihrer Gültigkeit im Rathaus, Zimmer Nr. 
14, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht 
bereit (§ 4 BekV).

Altenkunstadt, 06.05.2016

Gemeinde  Altenkunstadt

Robert Hümmer
Erster  Bürgermeister

I.

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung (GO) erlässt die  
Gemeinde Altenkunstadt folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit
	  				       9.871.550 Euro

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 				       5.107.250 Euro

§  2

Für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.479.900 Euro vorgesehen.

§  3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 0 Euro festgesetzt. Verpflichtungser-
mächtigungen im Vermögensplan des Eigenbetriebes werden 
nicht festgesetzt.

§  4

Die  Steuersätze  (Hebesätze)  für  nachstehende  Gemeindesteu-
ern werden wie folgt festgesetzt:

1.	Grundsteuer
	 a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)
	  					     320  v. H.
	 b)  für die Grundstücke (B)			   320  v. H.

2.	Gewerbesteuer					    350  v. H.
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

02.02.2016 	 1 Blutdruckmessgerät, 1 Blutzuckermessgerät und 
1 Rasierapparat 	

	 Altenkunstadt, Raiffeisenbank
05.02.2016	 1 Schal, schwarz
	 Altenkunstadt, Marcus-Apotheke
23.02.2016	 1 Geldschein 
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
06.03.2016	 1 Regenschirm 
	 Baiersdorf, Wanderparkplatz
KW 10 	 1 Handschuh, schwarz-braun
	 Altenkunstadt, Marcus-Apotheke
03.03.2016 	 1 Schlüsselanhänger, BRK (Beatmungsmaske)	

Altenkunstadt, Sparkasse
31.03.2016 	 1 Mütze, grau
	 Altenkunstadt, Woffendorfer Straße, Einmündung 

Kienmühle 	
04.04.2016 	 1 Babyspielzeug „my first nici“
	 Altenkunstadt, Flutmulde (auf der Brücke)	
05.04.2016 	 1 Plüschhase, weiß
	 Radweg zwischen Altenkunstadt und Prügel
11.04.2016	 1 Schlüssel
 	 Altenkunstadt, Abt-Knauer-Straße
09.04.2016	 1 Kindersweatshirtjacke und 1 Halstuch
	 Altenkunstadt, Kordigasthalle
13.04.2016	 1 Rucksack, schwarz
	 Altenkunstadt, Fußweg Woffendorfer Straße - Mit-

telschule
11.04.2016	 1 Sportuhr
 	 Altenkunstadt, Schul- und Sportzentrum
25.04.2016	 1 Brille, schwarz
	 Altenkunstadt, Marktplatz
15.04.2016	 1 Brille, silber mit schwarzen Bügeln
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
16.04.2016	 1 Brille, grau
	 Altenkunstadt, REWE-Markt
02.05.2016	 1 Schlüssel 
	 Baiersdorf, Glascontainer
25.04.2016	 1 Damenuhr, gold
	 Altenkunstadt, Grundschulturnhalle
08.05.2016	 1 Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln und 1 Anhänger 	
	 Altenkunstadt, Kirchberg (vor Blumenladen „Blu-

menzauber“)

Genusswanderung Altenkunstadt
Eine weitere Genusswanderung findet am Freitag, 24. Juni 
2016 statt. Die Wandertour startet in Baiersdorf und führt durch 
den Mainecker Forst nach Geutenreuth (mit Genuss-Stopp) und 
wieder zurück nach Baiersdorf.

Start ist um 13.30 Uhr am Fränkischen Hof.

Weitere Informationen erhalten Sie in der Weismainer Tourist-
information, Telefon (0 95 75) 92 13 29.

Brunnenfest 
des Obst- und Gartenbau-

vereins Pfaffendorf
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Alle Ampeln auf Grün: Los geht’s mit 
dem schnellen Internet 
•	 5,5 Kilometer Glasfaser, 9 Multifunktionsgehäuse für schnel-

leres Internet
•	 Mehr Tempo: mit bis zu 50 MBit/s surfen
•	 1 517 Haushalte profitieren vom VDSL-Ausbau

Es ist soweit: Die neuen schnellen Internet-Anschlüsse sind da. 
Ab sofort können 1 517 Haushalte in Altenkunstadt mit bis zu 
50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) im Netz surfen. Und das ist 
nicht alles: Das neue Netz ist so leistungsstark, dass Telefonieren, 
Surfen und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Die Bürgerinnen 
und Bürger in Altenkunstadt können jetzt alles aus einer Hand 
bekommen. „Das Warten hat sich gelohnt. Ab sofort können 
die Bürgerinnen und Bürger von Altenkunstadt die schnellen 
Internetanschlüsse beauftragen“, sagt Marion Thüngen, Regi-
onalmangering Telekom Deutschland. „Eine moderne digitale 
Infrastruktur ist ein Standortvorteil – für die gesamte Kommune, 
aber auch für jede einzelne Immobilie. Wir danken der Kommune 
für das entgegengebrachte Vertrauen und freuen uns, dass den 
Bürgerinnen und Bürgern nun die schnellen Internetanschlüsse 
zur Verfügung stehen. Eine moderne digitale Infrastruktur ist 
heute ein Muss – beruflich und privat.“
 
Wie die Technik funktioniert: VDSL (Very High Speed Digital 
Subscriber Line) ist eine Breitbandtechnologie. Diese nutzt für 
die Übertragung von Daten eine Kombination aus Kupfer- und 
Glasfaserleitungen. VDSL unterscheidet sich von DSL (Digital 
Subscriber Line) durch deutlich höhere Übertragungsgeschwin-
digkeiten. Mit VDSL wird derzeit eine Übertragungsrate von 
bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) beim Herunterladen 
erreicht. Ein DSL-Anschluss schafft bis zu 16 MBit/s. Je näher 
die Glasfaserleitung an die Kundenanschlüsse heranreicht, desto 
höher ist das Tempo. Deshalb verlegt die Telekom jetzt Glasfaser 
bis in die Multifunktionsgehäuse (MFG), den großen grauen 
Kästen am Straßenrand, einer Art Mini-Vermittlungsstelle. Im 
MFG wird das Lichtsignal in ein elektronisches Signal gewandelt 
und über das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des Kunden 
übertragen. 

Dafür wird Bandbreite benötigt: Für das einfache Surfen, das 
Lesen von E-Mails und selbst für das Herunterladen von einzel-
nen Musiktiteln reichen DSL-Geschwindigkeiten. Mit VDSL 
ist mehr möglich: Telefonieren, Surfen und Fernsehen ist über 
diesen Anschluss gleichzeitig möglich. Die hohe Datenrate von 
VDSL verkürzt die Ladezeiten von Webseiten und Dokumenten 
erheblich und Streaming-Angebote von Musikanbietern und 
Videoportalen laufen ruckelfrei.

Was für Kunden wichtig ist: Die schnellen Internetanschlüsse 
kommen nicht von allein in die Haushalte. Die Kunden müssen 
aktiv werden. Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten 
und Tarife der Telekom erfahren will, kann sich im Internet oder 
beim Kundenservice der Telekom informieren:
•	 www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland 
•	 Neukunden: (08 00) 3 30 30 00 (kostenlos)
•	 Telekom-Kunden: (08 00) 3 30 10 00 (kostenlos)
Und natürlich stehen die Mitarbeiter in den Telekom Shops und 
die Fachhändler sowie autorisierte Berater, welche die Bürger 

direkt zu Hause besuchen, mit Rat und Tat beiseite. 
•	 Telekom Shop Bamberg, Hauptwachstr. 13, 96047 Bamberg
•	 Telekom Shop Bamberg, Grüner Markt 8, 96047 Bamberg
•	 Telekom Shop Hallstadt, Emil-Kemmer-Str. 9, 96103 Hallstadt
•	 Telekom Shop Kulmbach, Langgasse 31, 95326 Kulmbach
•	 Expert Bamberg GmbH, Michelinstr. 142, 96103 Hallstadt
•	 Mobile Terminale, Klostergasse 5a, 95326 Kulmbach
•	 Wer sich gerne zuhause persönlich beraten lassen möchte, der 

kann einen Termin vereinbaren unter (0 93 83) 9 09 97 56, 
Peter Rüdling / Karl Eberhardt.

Deutsche Telekom AG, Corporate Communications, Dr. Markus 
Jodl, Telefon (02 28) 1 81- 49 49
E-Mail: medien@telekom.de, Weitere Informationen für Medi-
envertreter: www.telekom.com/medien und www.telekom.com/
fotos, http://twitter.com/deutschetelekom

Über die Deutsche Telekom
Die Deutsche Telekom ist mit rund 151 Millionen Mobilfunk-
kunden sowie 30 Millionen Festnetz- und mehr als 17 Millionen 
Breitbandanschlüssen eines der führenden integrierten Tele
kommunikationsunternehmen weltweit (Stand 31. Dezember 
2014). Der Konzern bietet Produkte und Dienstleistungen aus 
den Bereichen Festnetz, Mobilfunk, Internet und IPTV für Pri-
vatkunden sowie ICT-Lösungen für Groß- und Geschäftskunden. 
Die Deutsche Telekom ist in mehr als 50 Ländern vertreten und 
beschäftigt weltweit rund 228 000 Mitarbeiter. Im Geschäftsjahr 
2014 erzielte der Konzern einen Umsatz von 62,7 Milliarden 
Euro, davon wurde mehr als 60 Prozent außerhalb Deutschlands 
erwirtschaftet.

Besprechung radTOURpur und Triathlon

Neugestaltung Schwesterngrab

Ortsgeschehen
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Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
•	 Beratung für Senioren und Angehörige
•	 Betreuungsgruppe für Senioren und Menschen mit Demenz
•	 Beratung für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Theodor-Heuss-Straße 3, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 3 86 36 00

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

www.in-der-heimat.de

Rückblick:

08.06. u. 22.06.2016, 15 Uhr: Spielegruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“

dienstags, 14.30-15.30 Uhr: Gymnastikgruppe, Treffpunkt: Gemeinschaftsraum „In der Heimat wohnen“, 
Anmeldung: Frau Weinlein, Telefon (0 95 72) 22 81

Vorausschau:

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Ich möchte mit herzlich bei allen Haupt- und Ehrenamtlichen für 
die gute Zusammenarbeit bedanken und freue mich sehr, dass die 
Projektlaufzeit bis Ende 2019 verlängert werden konnte.
Wie haben noch viel vor und sind gespannt auf die nächsten Jahre!

Angela Lohmüller, Quartiersmanagerin „In der Heimat wohnen“

Verlängerung Kooperationsvertrag
Am 08. April 2016 trafen sich die Kooperationspartner von „In der Heimat wohnen“, um den Vertrag zur 
Umsetzung des Modellprojektes in Altenkunstadt zu verlängern. 

Zur Besprechung im Rathaus kamen (von li. n. re.): 
Helmar Fexer vom Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg, Richard Reich für den Caritasverband Lichtenfels, 
Angela Lohmüller für den CV Lichtenfels, Robert Hümmer für die Gemeinde Altenkunstadt, 
Dr. Otmar Fugmann für die Friedrich-Baur-GmbH, Heribert Träger für den CV Lichtenfels sowie Alexander Pfaff 
für die Gemeinde Altenkunstadt (nicht im Bild). 

Durch den neuen Kooperationsvertrag konnte die Stelle der Quartiersmanagerin und damit die Projektarbeit bis 
Ende 2019 gesichert werden. Wir freuen uns sehr auf die weitere Zusammenarbeit!
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Sommerkonzert der Musikschule 
Altenkunstadt
 
Am Sonntag, den 26.06.2016 bieten fortgeschrittene Musik-
schüler ein abwechslungsreiches Programm, das Musiklehrerin 
Larissa Efremova zusammengestellt hat.

Beginn ist um 17.00 Uhr im Kulturraum der ehemaligen Syn-
agoge.
 
gez. 
Hans Ehm
Leiter

Mitteilung der Jagdgenossenschaft 
Pfaffendorf
In der Versammlung der Jagdgenossenschaft Pfaffendorf am 
22.04.2016 wurde festgelegt, den Jagdpachtschilling in der Kasse 
des Jagdbogens zu belassen und nicht an andere Kassen auszu-
zahlen. Der Jagdpachtschilling kann nur von jedem Jagdgenossen 
einzeln und schriftlich beim Kassier innerhalb der nächsten vier 
Wochen beantragt werden.
Abstimmungsergebnis: 12 dafür, 3 Enthaltungen
Ein Teil des Geldes wird für die Instandhaltung der Wassergräben, 
Feld- und Waldwege verwendet.

gez.
Heinrich Will
Jagdvorsteher

Malteser-Treffpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig, auch in seiner Krankheit, und 
möchte mit seinen Angehörigen und Nahestehenden am Leben 
teilhaben und es gestalten. Die Malteser möchten Sie dabei 
unterstützen.
Wir laden zu einem geselligen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen, Bastel- oder der Jahreszeit entsprechenden Aktivitäten ein, 
an dem geschulte Malteser und engagierte ehrenamtliche Fach-
kräfte zur Verfügung stehen, um für Ihr leibliches und seelisches 
Wohl zu sorgen. Der Treffpunkt soll ein Ort werden, an dem sich 
Erkrankte und auch die Angehörigen wohlfühlen. Das umfassen-
de Ziel des Projekts ist es, Angehörige, Pflegende zu entlasten 
und diese, wie auch die Öffentlichkeit über die Krankheit und 
den möglichen positiven Umgang mit der Kranheit aufzuklären, 
die so oft alle Betroffene an den Rand ihrer Kräfte bringt.

Interssierte Angehörige können sich ausführlich informieren 
und evtl. Kontakt zu anderen Betroffenen oder Fachkräften 
aufnehmen.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 08.06.2016, von 15.00 
- 17.00 Uhr im Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt statt.

Ortsgeschehen

Entenrennen 
Garten- und Naturfreunde Prügel

Bürgergespräch Strössendorf

Flohmarkt
Gartenhobbyverein Altenkunstadt
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Auto- und Gewerbemesse 2016
Eine Erfolgsgeschichte war die erste Auto- und Gewerbemes-
se, die die drei Kommunen Altenkunstadt, Burgkunstadt und 
Weismain im vergangenen Jahr zum ersten Mal in Burgkunstadt 
veranstalteten. Grund genug für eine Neuauflage: Die zweite 
Auto- und Gewerbemesse der drei Kommunen wird am Sonntag, 
02. Oktober 2016, von 10 bis 17 Uhr auf dem Baur-Parkplatz 
(Friedrich-Baur-Straße) in Altenkunstadt stattfinden.

Zur Vorbereitung trafen sich Stefanie Bornschlegel (Weismain), 
Gunther Czepera (Altenkunstadt), Peter Heib, Alexander Hanna 
und Michael Fraunholz (alle Burgkunstadt), um erste Details 
zu besprechen und abzustimmen. Wie im Vorjahr sind wieder 
alle Firmen aus den Bereichen Auto, Technik und Gewerbe, die 
ihren Sitz in Altenkunstadt, Burgkunstadt oder Weismain haben, 
eingeladen, sich mit einem Stand zu präsentieren. Das Organisa-
tionsteam rechnet in Anbetracht der äußerst positiven Resonanz 
im letzten Jahr mit einer größeren Zahl von Ausstellern. Auch 
ein attraktives Rahmenprogramm für Groß und Klein ist wieder 
in der Planung, damit ein Gang über die Messe für alle Besucher 
zum Erlebnis wird.

Die Organisatoren bitten alle interessierten Gewerbetreibenden 
sich bei folgenden örtlichen Ansprechpartnern bis 15. Juni an-
zumelden:

Altenkunstadt: Gunther Czepera, Telefon (0 95 72) 60 33 73, 
E-Mail: Czepera@t-online.de;
Burgkunstadt: Alexander Hanna, Telefon (0 95 72) 6 01 98,     
E-Mail: ah@alha.de;
Peter Heib, Telefon (0 95 72) 28 87, E-Mail: peter.heib@gmx.de;
Michael Fraunholz, Telefon (01 72) 2 48 90 96, E-Mail: 
m.fraunholz@gmx.de;
Weismain: Stefanie Bornschlegel, Telefon (0 95 75) 92 13 29, 
E-Mail: stefanie.bornschlegel@stadt-weismain.de

Informationen vom Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden am

Donnerstag, 02.06.2016, 16.00 - 20.30 Uhr
in Altenkunstadt, Grundschule, Baiersdorfer Straße.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).

Blutspendetermine und Informationen
(auch zum kostenlosen Gesundheitscheck) sind unter der kosten-
losen Hotline des Blutspendedienstes (08 00) 1 19 49 11 zwischen 
07.30 und 18.00 Uhr oder unter www.blutspendedienst.com im 
Internet abrufbar.

Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert
Studium bei der Deutschen Rentenversicherung Nordbayern
Studium mit Praxisbezug? Dafür ist die Deutsche Rentenversi-
cherung Nordbayern der richtige Ansprechpartner. Der Regional-
träger der Deutschen Rentenversicherung für die Region Ober-, 
Mittel- und Unterfranken ist ein Arbeitgeber mit rund 3 000 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und bietet vielfältige Ausbil-
dungsmöglichkeiten an. Unter anderem auch ein duales Studium.

Das Studienangebot beim Rentenversicherungsträger mit der 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen ermöglicht den Einstieg 
in die Beamtenlaufbahn (dritte Qualifikationsebene). Der erste 
Schritt dafür ist die Teilnahme am zentralen Auswahlverfahren 
des Bayerischen Landespersonalausschusses. Die Anmeldefristen 
laufen bereits, Anmeldeschluss ist der 10. Juli 2016. Mehr dazu 
findet man im Internet unter www.lpa.bayern.de.   

Alles Wissenswerte zum dualen Studium und weiteren vielfäl-
tigen Ausbildungsmöglichkeiten bei einem großen Arbeitgeber 
mit zwei Hauptverwaltungen in Bayreuth und Würzburg, acht 
Außenstellen und acht eigenen Rehabilitationskliniken findet 
man auch unter www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.
de/ausbildung.
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Zeichen setzen: Das Signet
Machen Sie sich für Barrierefreiheit stark!

Ein wesentliches Symbol für Barrierefreiheit ist das Signet „Bay-
ern barrierefrei“. Die vier Symbole auf farbigem Grund zeigen, 
für wen Barrierefreiheit wichtig ist:

Für Menschen mit einer Sinnesbehinderung oder einer kognitiven 
Einschränkung. Für alle, die gemeinsam mit Menschen mit Be-
hinderung etwas unternehmen möchten. Für Menschen, die mit 
schweren Einkaufstaschen oder Gepäck unterwegs sind. Und für 
Menschen, die in einer inklusiven Gesellschaft leben möchten, 
in der niemand durch Barrieren ausgegrenzt wird. Für Menschen 
mit einer Körperbehinderung, für ältere Menschen, für Familien 
mit kleinen Kindern.

Wir wollen Barrierefreiheit in Bayern voranbringen! Ge-
meinsam wollen wir Barrieren abbauen und mehr Teilhabe 
am gesellschaftlichen Leben ermöglichen. Barrierefreiheit 
muss überall mitgedacht werden. Noch viel mehr Menschen 
sollen bei der Umsetzung der Barrierefreiheit aktiv mitwir-
ken!

Das Signet „Bayern barrierefrei – Wir sind dabei!“ steht 
für konkrete, beachtliche Beiträge zur Barrierefreiheit in 
Bayern. Es ist einerseits Anerkennung, aber auch Ansporn, 
noch mehr für Barrierefreiheit zu tun. Es ist keine Zertifizie-
rung, der bürokratische Aufwand wäre zu groß. Barrierefreiheit 
braucht Taten, keine übertriebene Bürokratie!

Wer sich mit einem konkreten, beachtlichen Beitrag für die 
Barrierefreiheit in Bayern engagiert hat, kann kostenfrei ein 
Metallschild in den Formaten DIN A4 und A3 erhalten, das 
sich zum Anbringen in und an Gebäuden eignet.

Sie engagieren sich bereits durch einen konkreten, beachtli-
chen Beitrag für die Barrierefreiheit in Bayern?

Dann können Sie kostenfrei ein Metallschild im Format DIN A4 
oder A3 erhalten, das sich zum Anbringen in und an Gebäuden 
eignet. Ebenso können Sie das Signet als Element oder Banner 
für Ihre Webseite, Ihren E-Newsletter oder Ihre E-Mails, Plakate, 
Poster oder Flyer nutzen; das Signet steht in Web- oder Druck-
Auflösung zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse haben, schreiben Sie uns bitte eine E-Mail 
und schildern Sie uns, wie Sie bereits an der Barrierefreiheit 
mitwirken. Fragen beantwortet unser Mitarbeiter und Behinder-
tenbeauftragter Herr Stefan Deuerling unter (0 95 72) 3 87-15 
oder per Mail stefan.deuerling@altenkunstadt.de.

Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken
Gz. L‑A 7566‑1090

Vollzug des Flurbereinigungsgesetzes
Auflösung der Teilnehmergemeinschaft Zeublitz, Gemeinde 
Altenkunstadt, Landkreis Lichtenfels

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt folgende

Verfügung:

Die Teilnehmergemeinschaft Zeublitz wird aufgelöst.

Begründung:

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat am 
30.12.1983 das Verfahren durch die Feststellung abgeschlossen, 
dass die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan bewirkt 
ist, und dass den Beteiligten keine Ansprüche mehr zustehen, 
die im Flurbereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden 
müssen. Weil die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft noch 
nicht erfüllt waren, blieb sie über die Beendigung des Verfahrens 
hinaus weiter bestehen.

Gemäß § 153 Abs. 1 Satz 1 FlurbG hat das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberfranken die Teilnehmergemeinschaft aufzulö-
sen, wenn ihre Aufgaben erfüllt sind. Dies ist nun der Fall. Die 
Beiträge und sonstigen Außenstände der Teilnehmergemeinschaft 
sind eingehoben und die von ihr aufgenommenen Darlehen getilgt 
worden. Die Teilnehmergemeinschaft hat weder Grundeigentum 
noch Barvermögen; sie hat auch keine Unterhaltungsverpflich-
tungen zu erfüllen. Ihre Auflösung ist daher die zwingende Folge.

Rechtsbehelfsbelehrung

Widersprüche gegen diese Verfügung können nur innerhalb eines 
Monats nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken, Non
nenbrücke 7 a, 96047 Bamberg (Postanschrift: Postfach 11 01 64, 
96029 Bamberg) schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden. Er kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elek-
tronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter der 
Adresse poststelle@ale-ofr.bayern.de eingelegt werden.

Ist über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Monaten 
nicht entschieden worden, ist die Klage ohne ein Vorverfahren 
zulässig. Die Erhebung der Klage ist in diesen Fällen nur bis 
zum Ablauf von weiteren drei Monaten schriftlich zum Bay-
erischen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: 
Ludwigstr. 23, 80539 München; Postanschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München) zulässig.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll 
einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung die
nenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.

gez.
Dipl.‑Ing. Hepple
Ltd. Baudirektor
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Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Coburg
Die Teilzeitschule Hauswirtschaft startet im September
Am 15. September 2016 startet wieder die Hauswirtschaftsschu-
le in Teilzeitform. Die Schule vermittelt umfassendes Wissen 
und Können, um den Aufgaben in Haushalt, Familie und Beruf 
leichter gerecht zu werden. Außerdem eröffnet die Schule die 
Möglichkeit zusätzlich zu dem erlernten Beruf einen Abschluss 
in der Hauswirtschaft zu erlangen. 
Der Unterricht knüpft an die Erfahrungen der Teilnehmer an und 
ist eine gute Mischung aus Theorie und Praxis. Er findet über 
die Dauer von 1 ¾ Jahren jeweils dienstags und donnerstags 
zwischen 8.30 Uhr und 13.00 Uhr am Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Coburg in der Goethestraße 6 statt. Die 
Schulferien sind unterrichtsfrei. Damit ist der Besuch der Schule 
gut in der Familienphase mit Kindergarten- oder Schulkindern 
möglich. Auch begleitend zu einer Teilzeitbeschäftigung kann der 
Unterricht besucht werden. Schulgebühren werden nicht erhoben. 
Lediglich Lehrbücher und sonstige Materialien wie Lebensmittel 
sind von den Studierenden zu bezahlen.
Im Mittelpunkt des Unterrichts steht die Vermittlung von 
Grundlagen einer gesunden Ernährung und rationellen Haus-
haltsführung sowohl in Theorie als auch Praxis. Weitere Fächer 
sind Hausgartenbau, Unternehmensführung, Berufs- und Ar
beitspädagogik sowie Familie, Persönlichkeit und hauswirt-
schaftliche Betreuung. Ehemalige Studierende schätzen beson-
ders den abwechslungsreichen Unterricht mit viel Praxis und den 
Austausch unter Gleichgesinnten.
Für alle Interessierten findet am Montag, den 13. Juni 2016 
um 14.00 Uhr in der Schule ein Informationsnachmittag statt. 
Anmeldung und weiter Information unter (0 95 61) 7 69-1 34.

Impulstag für Paare
... die kirchlich heiraten wollen.

Samstag, 18.06.2016, 10.00 - 17.00 Uhr
Nürnberg, Kath. Stadtkirche

Eine Anmeldung ist erforderlich.
Weitere Informationen im Pfarrbüro und unter:
www.keb-erzbistum-bamberg.de
Kath. Erwachsenenbildung im Erzbistum Bamberg e. V.
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Ortsgeschehen

40-jähriges Jubiläum Kreuzberg-Kindertagesstätte Tag der offenen Tür
Kinderkrippe Kreuzberg-Kita

Maifest am Bootshaus a. Main
FC Altenkunstadt/Woffendorf

1. Oberfränkisches Kinderfeuerwehrforum FFW Altenkunstadt

Leistungsprüfung FFW Altenkunstadt

SOL Schulung
Rathaus Altenkunstadt
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Ortsgeschehen

Jahreshauptversammlung mit Ehrung
TTV 45 Altenkunstadt

Tischtennis-Damen des TTV 45 Altenkun-
stadt souverän Meister in der 3. Bezirksliga

Informationsveranstaltung Mobilfunk
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Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.

Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.
Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsorgen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.
LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.
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Rhabarber ‒ herrlich erfrischend!
Frühlingsgemüse enthält neben vielen Nährstoffen reichlich 
Fruchtsäure

Jetzt hat Rhabarber Hochsaison! Ob rot- oder grünstielig, aus 
dem Supermarkt oder dem eigenen Garten ‒ mit dem fruchtig-
sauren Gemüse lassen sich köstliche Aufläufe, Marmeladen, 
Saft, Kuchen, Desserts, Suppen und Chutney zubereiten. Ein 
Erfolgs-Duo in der Küche: Rhabarber und Erdbeeren. Die roten 
Früchtchen machen das heimische Gemüse lieblicher – vor allem 
auch in der beliebten Roten Grütze.

Rhabarber ist durch seine wertvollen Inhaltstoffe ein echtes 
Powergemüse. Er enthält reichlich Vitamin C (gut für Knochen, 
Zähne und den Zellschutz), Vitamin K (gut für Blutgerinnung 
und Knochenbau), Ballaststoffe (wichtig für die Verdauung) 
sowie Mineralstoffe wie Kalium, Kalzium und Phosphor (unent-
behrlich für den Stoffwechsel, Muskeln, Nerven, Knochen und 
Zähne). Rhabarber besteht zu 95 Prozent aus Wasser und ist sehr 
kalorienarm. 100 Gramm enthalten gerade mal 20 Kilokalorien ‒ 
ideal für Figurbewusste! Die Fruchtsäuren Apfel-, Zitronen- und 
Oxalsäure sorgen für seinen sauren, erfrischenden Geschmack. 
Insgesamt wirkt das heimische Gemüse blutreinigend, verdau-
ungsfördernd und darmregulierend.

Rhabarber enthält ‒ wie Spinat und Mangold ‒ auch reichlich 
Oxalsäure (460mg/100g). Wird das Gemüse richtig zubereitet und 
in Maßen gegessen, ist deren Wirkung unbedenklich. In höherer 
Konzentration verzehrt, kann sie jedoch gesundheitsschädliche 
Wirkungen hervorrufen. Zudem kann Oxalsäure die Verfüg-
barkeit von Mineralstoffen wie Kalzium und Eisen deutlich 
verringern. Dadurch entstehende unlösliche Kristalle können 
sich ablagern. Menschen mit Nieren- und Gallenerkrankungen 
sollten Rhabarber daher möglichst meiden.
Wegen der hemmenden Eigenschaften dieser Fruchtsäure sollten 
auch Veganer und laktoseintolerante Personen oxalsäurereiche 
Lebensmittel nur in geringen Mengen essen.
Was noch auf das Konto der Oxalsäure geht: raue Zähne und 
eine pelzige Zunge nach dem Genuss von Rhabarber. Denn die 
Oxalsäure greift den Zahnschmelz und damit die Zahnoberflä-
chen an. Nach dem Verzehr oxalsäurehaltiger Lebensmittel daher 
mindestens eine halbe Stunde mit dem Zähneputzen warten, sonst 
leidet der Zahnschmelz.

Mit ein paar Tricks lässt sich der Oxalsäuregehalt von Rhabarber 
verringern.
•	 Die Stangen unbedingt schälen, denn in den Schalen ist der 

Oxalsäuregehalt besonders hoch. Und: Die Blätter keinesfalls 
verzehren, denn sie sind giftig!

•	 Rhabarber vor dem Verzehr stets garen. Durch Einweichen und 
Kochen geht ein Teil der Säure in das Wasser über, das daher 
nicht weiterverwendet werden sollte.

Die KKH informiert
KKH Kaufmännische Krankenkasse, Servicestelle Coburg
Steinweg 50, 96450 Coburg, Telefon (0 95 61) 79 00 59-0
Telefax (0 95 61) 79 00 59-10 99
coburg@kkh.de, www.kkh.de

•	 Das Stielgemüse mit Joghurt, Vanillesoße und anderen Milch-
produkten kombinieren. Das senkt die Oxalsäuremenge und 
mildert obendrein dessen herben Geschmack. 

Verbraucher-Tipps:
•	 Beim Einkauf auf feste, glänzende Stangen und feuchte 

Schnittstellen achten, dann ist der Rhabarber frisch. Wem das 
Gemüse zu sauer ist, greift zu rotstieligen Sorten. Die schme-
cken süßer als ihre grünen Verwandten und enthalten weniger 
Oxalsäure.

•	 Das Stielgemüse lässt sich – in ein feuchtes Tuch gewickelt ‒ 
einige Tage im Gemüsefach des Kühlschranks aufbewahren, 
alternativ gewaschen, geschält und in Stücke geschnitten auch 
gut bis zu sechs Monate einfrieren.

•	 Hobbygärtner sollten Rhabarber nicht nach dem 24. Juni, 
dem Johannistag, ernten. Dann beginnt ein zweiter Wachs-
tumsschub der Rhabarberpflanzen, bei dem sie Kräfte für die 
Ernte im Folgejahr sammeln. Zudem ist die Oxalsäuremenge, 
die während der Erntezeit zunimmt, dann sehr hoch.

Timm Vogler vom TÜV Süd überprüft 
unsere Spielplatzgeräte

Neue Spielplatzgeräte Spiesberg

Aufstieg 1. FC Altenkunstadt/Woffen-
dorf von der A-Klasse in die Kreisklasse 

Lichtenfels

Ortsgeschehen
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Die Ehejubiläen
Nach dem Brauchtum in verschiedenen deutschen Landesteilen 
pfl egen Ehepaare bis zu 20 verschiedene Ehejubiläen zur Erinne-
rung an die Wiederkehr des Hochzeitstages zu feiern (außerhalb 
des Wirkungsbereichs von Recht und Verwaltung):

Baumwollene Hochzeit  nach 1 Jahr 
Hölzerne Hochzeit  nach 5 Jahren
Zinnerne Hochzeit  nach 6 ½ Jahren 
Kupferne Hochzeit  nach 7 Jahren 
Blecherne Hochzeit  nach 8 Jahren
Rosenhochzeit  nach 10 Jahren 
Nickelhochzeit  nach 12 ½ Jahren 
Gläserne Hochzeit  nach 15 Jahren 
Porzellanhochzeit  nach 20 Jahren 
Silberne Hochzeit  nach 25 Jahren 
Perlenhochzeit  nach 30 Jahren 
Leinwandhochzeit nach 35 Jahren 
Aluminiumhochzeit nach 37 ½ Jahren 
Rubinhochzeit   nach 40 Jahren 
Goldene Hochzeit  nach 50 Jahren 
Diamantene Hochzeit  nach 60 Jahren 
Eiserne Hochzeit  nach 65 Jahren 
Steinerne Hochzeit nach 67 ½ Jahren
Gnadenhochzeit   nach 70 Jahren 
Kronjuwelenhochzeit nach 75 Jahren
 

Glückwünsche für Ehejubilare
Der Bürgermeister gratuliert persönlich
ab Goldene Hochzeit. Vom Landrat erhalten 
die Ehejubilare ein Glückwunschschreiben 
und ein Buchpräsent.

Ein gemeinsamer Besuch mit dem Landrat um zu gratulieren 
erfolgt für Hochzeitsjubilare ab Eiserner Hochzeit.

Glückwünsche für Geburtstagsjubilare
Der Besuch des Bürgermeisters um zu gratulieren erfolgt 
zum 70., 75., 80., 85. und 90. Geburtstag sowie ab dem 91. 
Geburtstag jährlich.

Zum 90. Geburtstag erhalten Altersjubilare ein Glückwunsch-
schreiben des Landrats.

Zum 95. und 100. Geburtstag und danach im 5-jährigen Turnus 
gratuliert der Landrat persönlich.

Meldung an den Rundfunk Radio Plassenburg erfolgt zum 
80., 85., 90. und ab dem 91. Geburtstag jährlich sowie bei Hoch-
zeitsjubiläen ab Goldener Hochzeit.

Es kommt immer häufi ger vor, dass Bürgerinnen und 
Bürger in der Zeitung bekanntgeben, dass sie zu ihren Ge-
burtstagen keinen Besuch wünschen. Wir akzeptieren dies 
und lassen die Wünsche mit dem vorgesehenen Präsent 
zustellen. Sollten Sie dennoch einen Besuch des Bürger-
meisters wünschen, nehmen Sie bitte mit dem Sekretariat 
des Rathauses, Telefon (0 95 72) 3 87-11 Kontakt auf.

Buch- und CD-Verkauf im Rathaus
In der Gemeindekasse im Rathaus Altenkunstadt 

zu erwerben:

PRÜGEL - Geschichte 
eines Gutshofes und 
Werden eines Dorfes

von Dominikus Kremer
zum Preis von 13 Euro

Beiträge zur
Schulgeschichte von 

Altenkunstadt 1945 - 1965
Die zwanzig Jahre nach dem 

Krieg
von Erich Andreas Reinlein

zum Preis von 18 Euro

Altenkunstadt
Heimat zwischen Kordigast 

und Main
von Josef Motschmann
zum Preis von 20 Euro

Vom Main zum Jura
mit Auszügen von:

Pfarrgeschichte: Das Obermain-
land wird christlich. Altenkunstadt- 

eine Würzburgische Urpfarrei
Miszellen

Franz Joseph Ahles aus Burkheim- 
Berichte über die Erinnerungen 

seiner Vorfahren an die napoleoni-
schen Kriege

Sonntagsheiligung – Hasenjagd am 
Goldenen Sonntag in Altenkunstadt

zum Preis von 16 Euro
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PROGRAMM JUNI ´16 

WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN! 

Tag Veranstaltung Wer ist da?
04.06.16, 
17.30 Uhr 

Offener Treff Tina  

07.06.16, 
15.30 Uhr 

Foto Story  Tina 

11.06.16, 
17.30 Uhr 

Offener Treff Britta  

14.06.16, 
15.30 Uhr 

Urban 
Gardening  

Britta 

18.06.16, 
17.30 Uhr 

Offener Treff Tina 

21.06.16, 
15.30 Uhr 

Italian Dinner I 
Pasta 

Tina  

25.06.16, 
17.30 Uhr 

Offener Treff Britta 

  28.06.16, 
15.30 Uhr 

Italian Dinner II 
Pizza 

Britta  

BRK-Jugendtreff Altenkunstadt
Theodor-Heuss-Str. 35 
Eingang über Dr. Friedrich-Baur-Straße 
96264 Altenkunstadt 
Tel. 09572 / 65 89 958 
Öffnungszeiten: 
Dienstag  15.30 - 19.30 Uhr 
Samstag  17.30 - 21.30 Uhr 

Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und Wege
Aufgrund der Verordnung der Gemeinde Altenkunstadt über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die 
Sicherung der Gehbahnen im Winter vom 27.10.2000 haben die 
Eigentümer von Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen 
Ortslage an öffentlichen Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder 
über diese öffentlichen Straßen mittelbar erschlossen werden 
(Hinterlieger) ihre Reinigungsflächen gemeinsam auf eigene 
Kosten zu reinigen. Die Reinigungsfläche ist der Gehweg in 
voller Breite entlang des Grundstücks und der Fahrbahnrand bis 
zu 1 m Breite, gemessen von der Bordsteinkante des Gehwegs. 
Bei Straßen ohne besonderen Gehweg erstreckt sich die Reini-
gungsfläche auf einen 1 m breiten Streifen am Fahrbahnrand.
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die Vorder- und 
Hinterlieger die öffentlichen Straßen innerhalb der vorgenannten 
Reinigungsflächen zu reinigen. Sie haben dabei die Geh- und 
Radwege und die innerhalb der Reinigungsflächen befindlichen 
Fahrbahnen (einschließlich der Parkstreifen) insbesondere
a) 	 jeden Samstag zu kehren und den Kehricht, Schlamm und 

sonstigen Unrat zu entfernen; fällt auf den Reinigungstag ein 
Feiertag, so sind die genannten Arbeiten am vorausgehenden 
Werktag durchzuführen;

b) 	 bei Trockenheit zur Vermeidung von übermäßiger Staubentwick-
lung zu sprengen, wenn sie nicht staubfrei angelegt sind;

c) 	 von Gras und Unkraut zu befreien, ohne den Einsatz von 
Herbiziden.

Sie haben ferner bei Bedarf, insbesondere bei Tauwetter, die 
Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte freizumachen. 
Gemäß Art. 66 Nr. 5 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz kann 
mit einer Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
eine öffentliche Straße verunreinigt bzw. verunreinigen lässt, oder 
die ihm obliegenden Reinigungspflichten nicht erfüllt.
Die Gemeinde bittet daher alle Grundstückseigentümer ihre 
Pflichten über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und Wege sorgfältig einzuhalten. Dies trägt nicht nur 
zu einem sauberen Ortsbild sondern auch zu einer längeren 
Lebensdauer der öffentlichen Verkehrsflächen bei. Für weitere 
Fragen bzw. Erläuterungen zu der Verordnung der Gemeinde 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter stehen Ihnen un-
sere Mitarbeiter Alexander Pfaff, Telefon 3 87-12 und Gerhard 
Hofmann, Telefon 3 87-13, gerne zur Verfügung.
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Verkehrsgefährdung durch Baum-
bestand auf Privatgrundstücken
Immer wieder müssen wir die Beobachtung machen, dass die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs durch Bewuchs 
auf Grundstücken beeinträchtigt werden, die an die Straße an-
grenzen. Vielfach sind sich die Eigentümer dieser Grundstücke 
der Gefährlichkeit solcher Situationen gar nicht bewusst. Wir 
weisen deshalb auf folgendes hin:

Nach ständiger Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs trifft 
den Eigentümer eines mit Bäumen bestandenes Grundstückes 
die Verkehrssicherungspflicht, soweit hierdurch Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer entstehen. Er hat deshalb zur Vermeidung von 
Haftungsfällen im Rahmen des Möglichen und Zumutbaren dafür 
zu sorgen, dass von diesem Gelände - insbesondere, wenn es an 
eine öffentliche Straße angrenzt - keine Gefahr für andere ausgeht.
Nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuch ist der Ei-
gentümer eines Grundstückes weiter verpflichtet, auf benachbarte 
Grundstücke überhängende Zweige und Äste auf seine Kosten 
zu beseitigen.
Das Straßenrecht verbietet darüber hinaus Anpflanzungen aller 
Art, soweit diese  die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen. Ein Verstoß hiergegen stellt sogar eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet werden kann.

Die Gemeinde bittet daher alle Grundstückeigentümer im eigenen 
Interesse zur Vermeidung von Ärger und Kosten, aber auch insbe-
sondere im Interesse aller Verkehrsteilnehmer, bei Grundstücken, 
die an öffentlichen Straßen angrenzen, die  Bäume, Hecken u. 
ä. in angemessenen Zeitabständen (mindestens einmal im Jahr) 
einer sorgfältigen Beobachtung zu unterziehen und notfalls zu-
rückschneiden oder erforderlichenfalls auch ganz zu beseitigen.

Grenzabstände von Pflanzen – einige 
Grundregeln
Abstandsvorschriften gibt es nur für Bäume, Sträucher und He-
cken (außerdem Weinstöcke und Hopfenstöcke). Andere Pflanzen 
(z. B. Sonnenblumen), insbesondere Stauden (z. B. Rittersporn), 
brauchen grundsätzlich keinen Grenzabstand einzuhalten.

Der erforderliche Grenzabstand richtet sich nach der Höhe 
des Gewächses:
Ist es bis zu 2 Meter hoch, so beträgt der notwendige Abstand 
mindestens 50 Zentimeter von der Grenze.
Ist es höher als 2 Meter, so muss es auch mindestens 2 Meter 
von der Grenze entfernt gehalten werden.

Der Abstand ist die kürzeste Verbindung zur Grenze. Er wird 
gemessen:
- 	bei Bäumen von der Mitte des Stammes;
- 	bei Sträuchern und Hecken von der Mitte des am nächsten an 

der Grenze stehenden Triebes.

Maßgebend ist immer die Stelle, an der der Stamm oder Trieb 
aus dem Boden tritt. Verzweigungen über der Erde bleiben eben-
so unberücksichtigt wie eine eventuelle Neigung des Stammes 
oder Triebes zur Grenze hin. 
Anpflanzungen im Umfeld öffentlicher Straßen dürfen nicht 
angelegt werden, soweit sie die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs (z. B. durch Sichtbehinderung) beeinträchtigen 
können.

Dieses und weitere interessante Themen enthält die Broschüre 
„Rund um die Gartengrenze“ (Informationen zu privatrechtli-
chen Regeln für die Rechtsbeziehungen zwischen Grundstücks-
nachbarn)  des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz. 
Die Broschüre kann unter www.justiz.bayern.de aufgerufen 
werden. 

zum Preis von 24,90 Euro
Flagge „Altenkunstadt“ 

Querformat Größe ca. 100 x 150 cm
linke Schmalseite mit zwei Karabinerhaken

hochwertige Qualität.

Verkauf in der Gemeindekasse 
im Rathaus Altenkunstadt
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Die AOK Bayern informiert
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse, Direktion Coburg

Gärtnersleite 14, 96450 Coburg
Telefon (0 95 61) 72-4 44, Fax (0 95 61) 72-5 14 44, www.aok.de/bayern

AOK mit Online-Geschäftsstelle

Die Online-Geschäftsstelle der AOK Bayern bietet jetzt Ver-
sicherten einen bequemen und sicheren Zugang zur AOK. So 
können Nutzer dort persönliche Daten wie die neue Adresse, 
eine Namensänderung oder die aktuelle Bankverbindung schnell 
und unbürokratisch ändern. Anträge stellen, Bescheinigungen 
anfordern, die elektronische Gesundheitskarte bestellen – vie-
les ist jetzt digital möglich. „Selbstverständlich legen wir auch 
weiterhin großen Wert auf einen umfassenden Service mit 
kompetenter Beratung durch unsere Mitarbeiter vor Ort“, erklärt 
der Coburger AOK-Direktor Christian Grebner. Über die Online-
Geschäftsstelle besteht daher auch die Möglichkeit, individuelle 
Beratungstermine zu vereinbaren oder sich von seinem Kun-
denberater anrufen zu lassen. Denn die AOK-Direktion Coburg 
bleibe mit ihren neun Geschäftsstellen im Raum Coburg, Kronach 
und Lichtenfels auch zukünftig eine wichtige Anlaufstelle für 
Versicherte und Firmenkunden zu Fragen rund um die Kranken 
und Pflegeversicherung, sagt Christian Grebner. 

Maximale Sicherheit gewährleistet
Auch bei Kostenerstattungen, zum Beispiel für Zuschüsse zu Ge-
sundheitskursen, macht sich die Online-Geschäftsstelle nützlich. 
Es genügt, die Rechnung einzuscannen oder abzufotografieren 
und diese digital zu übermitteln. Dabei sei für jeden Nutzer 
der Datenschutz durch zertifizierte SSL-Verschlüsselung stets 
gewährleistet, betont Christian Grebner. Damit sind die Mög-
lichkeiten der Online-Geschäftsstelle noch längst nicht erschöpft. 
Geplant sind unter anderem die Einbindung der Bereiche Semi-
nar- und Kursbuchung Patientenquittung, Zuzahlungsbefreiung 
sowie Familien- und Unfallfragebogen. Der Zugang funktioniert 
nicht nur am heimischen Computer, sondern ist auch über mobile 
Geräte möglich. Die Darstellung der Inhalte passt sich immer dem 
jeweiligen Endgerät an. Die Online-Geschäftsstelle ist erreichbar 
unter „bayern.meine.aok.de“.

Mit dem Rad zur Arbeit: Start bereits im Mai

Die Radlsaison beginnt und damit auch die Aktion „Mit dem 
Rad zur Arbeit“. Die Mitmachaktion läuft vom 01. Mai bis 31. 
August. Ab sofort können sich alle Zweiradbegeisterten online 
unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de für die gemeinsame Aktion 
von AOK und Allgemeinem Deutschen Fahrradclub (ADFC) 
anmelden. „Wir haben den Zeitraum der Aktion ab diesem 
Jahr um einen ganzen Monat verlängert“, erklärt Hubert Carl, 
Firmenkunden-Bereichsleiter der AOK-Direktion Coburg. Die 
Teilnehmer haben jetzt mehr Arbeitstage, um das Aktionsziel 
zu erreichen. An mindestens 20 Tagen soll der Weg zur Arbeit 
mit dem Rad zurückgelegt werden. „Auch Pendler können sich 
an der Aktion beteiligen, da das Radeln bis zum Bahnhof oder 
Pendlerparkplatz bereits gewertet wird“, erläutert Hubert Carl.

Wenig Aufwand, viel Fitness
Um die eigene Fitness zu steigern, genügt bereits eine halbe 
Stunde Bewegung am Tag. Am besten ist es, die Bewegung in 
den Alltag einzubauen und dazu eignet sich das Radeln zur Ar-
beit besonders gut. Neben der positiven Wirkung auf die eigene 
Fitness bietet die Aktion zusätzlichen Anreiz zum Mitmachen: 
Wer seinen Aktionskalender mit den „Radtagen“ online unter 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de pflegt oder ihn bis zum 19. 
September bei der AOK abgibt, hat die Chance auf einen der 
vielen gesponserten Gewinne, die alljährlich unter den erfolg-
reichen Teilnehmern verlost werden. Hauptgewinne sind dabei 
Urlaubsreisen im Wert von insgesamt rund 5 000 Euro. Die 
Gewinne werden von Unternehmen gestiftet und sind nicht aus 
Beiträgen finanziert.

Wer mitmachen will, sollte sich möglichst mit Kolleginnen und 
Kollegen seines Betriebes zu einem Team mit bis zu vier Personen 
zusammenschließen. Selbstverständlich können größere Betriebe 
mehrere Teams anmelden. Findet sich kein Team, können auch 
Einzelfahrer teilnehmen. „Aber auch im Team radelt natürlich 
jeder seine eigene Strecke“, so Hubert Carl. Wer die „Radtage“ 
lieber per Hand ankreuzen will, erhält den Aktionskalender bei 
seinem Koordinator im Betrieb oder bei jeder AOK-Geschäfts-
stelle. Rund 50 000 Menschen aus über 9 000 Betrieben haben 
sich im vergangenen Jahr allein in Bayern der umweltfreundlichen 
und gesunden ADFC-AOK-Gemeinschaftsaktion angeschlossen, 
bundesweit waren es rund 150 000. Aus dem Raum Coburg, 
Kronach und Lichtenfels beteiligten sich 1 100 Berufstätige aus 
über 200 Unternehmen.

Bayerns Gesundheitsministerin Melanie Huml übernimmt 
erneut die Schirmherrschaft. Der DGB Bayern und die vbw – 
Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e.V. unterstützen die 
gemeinsame Initiative von ADFC und AOK im Freistaat. Beide 
Partner sind von Anfang an dabei. Die vbw fördert die Initiative 
finanziell.
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Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

Bayernwerk AG
Entstörungsdienst Strom
Telefon 0941-28 00 33 66

Entstörungsdienst Gas
Telefon 0941-28 00 33 55

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
28.05./09.06./21.06.2016
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

29.05./10.06./22.06.2016
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein 

30.05./11.06./23.06.2016
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

31.05./12.06./24.06.2016
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

01.06./13.06./25.06.2016
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

02.06./14.06./26.06.2016
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

03.06./15.06./27.06.2016
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

04.06./16.06./28.06.2016
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

05.06./17.06./29.06.2016
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld
Vitale Apotheke Lif.e, Lichtenfels

06.06./18.06./30.06.2016
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

07.06./19.06./01.07.2016
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

08.06./20.06./02.07.2016
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Südstern Apotheke, Kronach

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
28./29.05.2016	 Dr. Rückert Joachim, Bad Staffelstein, Bahn-

hofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23
	 Dr. Scholz Markus, Kulmbach, Luitpoldstra-

ße 13, Telefon (0 92 21) 7 42 92
04./05.06.2016	 Dr. Sommer Volker, Ebensfeld, Kellerstraße 

25, Telefon (0 95 73) 71 23
	 Schranner Martin, Kulmbach, Pestalozzis-

traße 23, Telefon (0 92 21) 92 40 92
11./12.06.2016	 Teichert Ulrich, Altenkunstadt, Max-Birner-

Straße 20, Telefon (0 95 72) 16 30
	 Schuster Evelin, Marktleugast, Marktstraße 

25, Telefon (0 92 55) 76 43 u. 96 36 60
18./19.06.2016	 Teichert-Kleinschmidt Kerstin, Altenkun-

stadt, Langheimer Straße 52, Telefon (0 95 72) 
60 32 73

	 Sigmund Stefan, Presseck, Stadtsteinacher 
Straße 6, Telefon (0 92 22) 95 95

25./26.06.2016	 Todoric Trpimir, Weismain, Wohnsiger Weg 
13, Telefon (0 95 75) 2 25

	 Sommer Rainer, Kulmbach, Kressenstein 
18, Telefon (0 92 21) 43 08

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 
18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 Uhr) 
hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.



 20	 Nr. 5 - 30. Mai 2016Informationen

Datum Veranstaltung Ort
 Verein

	  		
	
	

Veranstaltungskalender 2016
Gemeinde Altenkunstadt

01. bis Jahresausflug Ostsee - Insel Usedom und Umgebung
05.06.2016 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

03. bis Fahrradtour in der Umgebung von Kitzingen
05.06.2016  Pfadfinderfreunde Altenkunstadt

03.06.2016 Monatsversammlung
 RV Viktoria Maineck

04.06.2016 Schnauzturnier, 16.00 Uhr	 Altenkunstadt
 1. FCN Fanclub Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

04. und  Schützenfest	 Altenkunstadt
05.06.2016  Zimmerstutzen-Schützengesellschaft Altenkunstadt	 Grundschule

05.06.2016 Kirchweih Zeublitz	 Zeublitz

05.06.2016 Landesgartenschau Bayreuth
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt

08.06.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Hotel „Fränkischer Hof“

08.06.2016 Monatsversammlung, 14.30 Uhr	 Burgkunstadt
 Sudetendeutsche Landsmannschaft Burgkunstadt und Umgebung	 Café Besold

08.06.2016 Treffen für Demenzerkrankte und deren Angehörige, 15.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Malteser Treffpunkt „Silviahemmet“	 Gewerbegebiet 8

11.06.2016 Schulfest	 Altenkunstadt
 Grundschule Altenkunstadt	 Grundschule

11.06.2016 Tagesfahrt nach München, 5.30 Uhr
 Kath. Casino Altenkunstadt

15.06.2016 Historische Stadtführung durch Weismain, 19.30 Uhr	 Weismain
 Im Rahmen der Kommunalen Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus	 Rathaus

16.06.2016 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr	 Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim	 Landgasthof Fiedler

16.06.2016 Generalversammlung, 19.30 Uhr	 Altenkunstadt
 TV Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

18.06.2016 Fahrt zur Landesgartenschau Bayreuth, 8.30 Uhr	 Strössendorf
 Obst- und Gartenbauverein Strössendorf	 Dorfbrunnen

18.06.2016 Fahrt zur Landesgartenschau Bayreuth, 10.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Baiersdorf

18.06.2016 Sommerfest, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Wasserwacht Altenkunstadt	 Bootshaus am Main

18.06.2016 Fahrt zur Landesgartenschau Bayreuth
 Obst- und Gartenbauverein Spiesberg

19.06.2016 Tagesfahrt zur Landesgartenschau nach Bayreuth
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

19.06.2016 Wanderfahrt nach Schwürbitz
 RV Viktoria Maineck

19.06.2016 Bezirkswanderfahrt nach Schwürbitz, 10.00 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt
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23.06.2016 Jahreshauptversammlung, 19.00 Uhr	 Altenkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt	 Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

24.06.2016 Johannisfeuer, 18.00 Uhr	 Baiersdorf
 Freiwillige Feuerwehr Baiersdorf	 Feuerwehrhaus

24.06.2016 Johannisfeuer
 RV Viktoria Maineck

25.06.2016 Johannisfeuer	 Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt und Musikverein Altenkunstadt	 Bootshaus am Main

26.06.2016 Bürgercafe, 14.00 Uhr
 Altenkunstadt, Seniorenheim

26.06.2016 Kirchweih Baiersdorf	 Baiersdorf

26.06.2016 Bezirkswanderfahrt nach Kulmbach, 10.00 Uhr
 RV Concordia Altenkunstadt

26.06.2016 Modellschauflugtag, 10.00 Uhr	 Burgkunstadt, Kaltenreuth
 Segelfluggruppe „Kordigast“ 	 Modellflugplatz

26.06.2016 Sommerkonzert, 17.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Musikschule Altenkunstadt	 Kulturraum der ehem. Synagoge

26.06.2016 Wanderfahrt nach Kulmbach
 RV Viktoria Maineck

26.06.2016 Vereinsausflug zur Landesgartenschau nach Bayreuth	 Burkheim
 Gartenbauverein Burkheim/Burkheimer Grashüpfer	 Dorfplatz

30.06.2016 Brauereiführung Brauhaus Leikeim mit „Bierdiplom“, 14.00 Uhr	 Altenkunstadt
 Im Rahmen der Kommunalen Zusammenarbeit und zur Förderung des Tourismus	 Familienbrauhaus Leikeim

Einladung der Wasserwacht 
OG Altenkunstadt
zum Sommerfest am

Samstag, 18.06.2016, ab 14.00 Uhr
am Bootshaus am Main.

Es gibt Kaffee und Kuchen, Schlauchboot- und Motorbootfahrten 
werden angeboten.

Bei Einbruch der Dunkelheit findet unser traditionelles Fa-
ckelschwimmen statt. Die Jugend ist eingeladen, mitzumachen.

Angeboten werden Gutes vom Holzkohlengrill und weitere 
Spezialitäten.

Die Wasserwacht OG Altenkunstadt freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

gez.
Herbert Sachs
1. Vorsitzender

Einladung der Motorradfreunde 
Kordigast
zum Motorradtreffen am

Samstag, 18.06.2016, 15.00 Uhr
Treffpunkt: Gaststätte Waldfrieden / Kordigast

Der Wortgottesdienst und die Motorradsegnung finden um 16.00 
Uhr statt.

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen ab 15.00 Uhr 
und mit Hax’n und Gegrilltem ab 18.00 Uhr bestens gesorgt.

gez.
Matthias Hümmer
1. Vorstand
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OBA heißt Offene Behindertenarbeit
Menschen mit Behinderung können bei der OBA Hilfe bekom-
men. Die OBA unterstützt auch die Angehörigen. Die OBA 
schafft Begegnungsmöglichkeiten für Menschen mit und ohne 
Behinderung.

Was bietet die OBA an?
• Offenes Beratungsangebot
• Freizeitangebote
• Schulbegleitung
• Familienentlastender Dienst
• Ehrenamtliche Mitarbeit

Unsere Freizeitangebote im Juni:
Offener Treff, Irish Pub Lichtenfels
	 Freitag, 10. Juni 2016, 18.00 bis 21.00 Uhr
Feierabendtreff in der OBA, Lichtenfels
	 Mittwoch, 01., 08., 15., 22. und 29. Juni 2016, 16.00 bis 20.00 
	 Uhr
Lesecafé im Bürgercafé, Redwitz
	 Donnerstag, 02. Juni 2016, 16.45 bis 18.15 Uhr
Schwimmen im Merania Schwimmbad, Lichtenfels
	 Donnerstag, 02. und 09. Juni 2016, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Heimattreff - Schlager- und Volksmusikabend
Pflegeheim St. Kunigund, Altenkunstadt
	 Montag, 06. Juni 2016, 17.45 bis 19.00 Uhr
Kunst kann Alles - Alle können Kunst, OBA Lichtenfels
	 Dienstag, 14. und 28. Juni 2016, 16.00 bis 18.30 Uhr
VHS-Kurs Kochen, St. Katharina Schule, Lichtenfels
	 Montag, 27. Juni 2016, 16.15 bis 18.15 Uhr
VHS-Kurs Aqua Zumba, Merania Schwimmbad, Lichtenfels
	 Samstag, 04., 11., 18. und 25. Juni 2016, 13.30 bis 15.30 Uhr
Stammtisch Gastwirtschaft „Namaste“, Lichtenfels
	 Donnerstag, 16. Juni 2016, 18.30 bis 21.00 Uhr
Wandern auf dem Frankenweg, Schesslitz
	 Freitag, 17. Juni 2016, 14.30 bis 19.00 Uhr
Minigolf, Burgkunstadt
	 Donnerstag, 23. Juni 2016, 16.30 bis 19.00 Uhr
Discobesuch in Hof
	 Samstag, 25. Juni 2016, 17.30 bis 23.00 Uhr

Interesse?
Wenn Sie weitere Informationen oder Beratung wünschen, rufen 
Sie uns unverbindlich an. 
Wenn Sie ehrenamtlich bei uns mithelfen möchten, können 
Sie einfach und unbürokratisch in die Arbeit der OBA hinein-
schnuppern.
Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 13.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas, Offene Behinderten 
Arbeit, Schillerstraße 5, 96215 Lichtenfels, Telefon (0 95 71) 
94 93 84, E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

OBA Lichtenfels
Kultur- und Freitzeitangebote

www.hpz-lichtenfels.de

Einladung der Garten- und Natur-
freunde Prügel 
 
zum Dorf-Flohmarkt unter dem Motto „Prügel räumt aus!“ am

Sonntag, 19.06.2016, von 10.00 bis 17.00 Uhr 
in ganz Prügel. 

Über 20 teilnehmende Haushalte. Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen und Bratwürsten im Stadel. 

gez.
Liane Neidlein

Einladung des
TV Altenkunstadt 1899 e. V.
zur ordentlichen Generalversammlung am

Donnerstag, 16.06.2016 um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Sternschnuppe“ in Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1. 	Begrüßung
2. 	Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
3. 	Aufstellung eines Wahlausschusses
4. 	Entlastung der Vorstandschaft
5. 	Neuwahlen
	 1. Vorsitzender
	 2. Vorsitzender
	 Oberturnwart
	 Kassenwart
	 Schriftführer
	 Wanderwart
	 Pressewart
	 Kassenprüfer
6. 	Wünsche und Anträge

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.

gez. 
Maximilian Deuber
2. Vorstand
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Einladung
zum

Altenkunstadter
Schützen- und Volksfest 

2016
vom 04.06. bis 05.06.2016

auf dem Gelände der Grundschule
an der Baiersdorfer Straße

verbunden mit dem Hauptschießen

Festfolge
Samstag, 04.06.2016
14.30 Uhr	 Königsabholung ab Schießhaus
18.45 Uhr	 Abholung der Bürgermeister und 
	 Gemeinderäte
	 Bayernhymne und Deutschlandlied am 

Rathaus
	 Kranzniederlegung am Ehrenmal
19.15 Uhr	 Bieranstich
20.00 - 23.00 Uhr 	 Stimmungsmusik auf dem Gelände der
	 Grundschule mit der Band
	 Miscellaneous
	 Preisverteilung der Ortsmeisterschaft

Sonntag, 05.06.2016
10.00 Uhr 	 Frühschoppen
ab 11.30 Uhr	 Mittagstisch: Rinderrahmbraten mit
	 Blaukraut und Klößen
14.00 Uhr 	 Familiennachmittag mit dem Spielmobil
	 bei Kaffee und Kuchen. Kinder bis 
	 12 Jahre erhalten einen Gutschein für eine 

Bratwurst und ein Getränk.
17.00 - 23.00 Uhr 	 Alleinunterhalter Jochen Kroner
	 Preisverteilung Hauptschießen
	 Scheibenübergabe und 
	 Königsproklamation

- Änderungen vorbehalten -

Einladung des Obst- und Gartenbau-
vereins Strössendorf
zur Fahrt zur Landesgartenschau in Bayreuth am 

Samstag, 18.06.2016.

Dazu wird ein Reisebus eingesetzt. Abfahrt ist um 8.30 Uhr am 
Dorfbrunnen in Strössendorf. Die Rückfahrt ist um 15.00 Uhr 
geplant. Anschließend wird das Sommerfest der Wasserwacht 
Altenkunstadt am Bootshaus besucht. Für die Fahrt wird ein 
geringer Kostenbeitrag erhoben. 

Anmeldungen nimmt bis spätestens 02. Juni 2016 Frau Brigitte 
Jetschina, Telefon (0 95 72) 96 64, entgegen. 

gez.
Jan Riedel
1. Vorsitzender

Einladung des Obst-und Gartenbau-
vereins Baiersdorf
zum Besuch der Landesgartenschau in Bayreuth am

Samstag, 18.06.2016.

Bayreuth komponiert 6 Monate „MUSIK  FÜR DIE AUGEN“

Geplant ist eine Busfahrt hin und zurück. Abfahrt um 10.00 Uhr 
in Baiersdorf. Der Unkostenbeitrag beträgt 20 € (darin enthalten: 
Busfahrt und Eintritt). Gemeinsame Rückfahrt am Nachmittag 
mit Einkehr.

Wilhelmines Visionen   -  modern interpretiert:
Sie steht im Mittelpunkt: die 45 ha große und einzigartig in 
einem Talraum gelegene Wilhelminenaue. Im dort befindlichen 
Gartenschaupark erwarten den Besucher links und rechts des 
renaturierten Roten Mains viele Attraktionen, wie z. B. unter-
schiedlich gestaltete Kabinette.

Wenn Du Interesse hast, melde dich bitte schon jetzt telefonisch 
unter (0 95 72) 58 25  bei  Bernhard Dietz oder per Email: ogv@
baiersdorf.org an.

gez.
Die Vorstandschaft
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Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

•	Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
•	 Individuelle Freizeitassistenz
•	Gemeinschaftliche Freizeitangebote
•	Schulbegleitung an Regelschulen
•	Familienunterstützende Dienste
•	Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen finden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Informationen

Einladung zu unseren Freizeitangeboten für Groß und Klein
Offener Fußballtreff	
Mittwoch, 01. Juni 2016, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Musik liegt in der Luft	
Samstag, 04. Juni 2016, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Kochen Backen Schlemmen	
Dienstag, 07. Juni 2016, 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Stammtisch Nepomuk	
Mittwoch, 14. Juni 2016, 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Offener Fußballtreff	
Mittwoch, 15. Juni 2016, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wandern	
Samstag, 25. Juni 2016, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Offener Fußballtreff	
Mittwoch, 29. Juni 2016, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis 
Lichtenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon                    
(0 95 72)  3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense   
CHW-Bezirksgruppe Burgkunstadt/Altenkun-
stadt, Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkun-
stadt OT Woffendorf, Telefon (0 95 72) 58 86, 
E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Mittwoch, 08.06.2016, 18.30 Uhr
Dr. Friedrich Leitz, Redwitz a. d. Rodach:
Der Samelstein bei Schimmendorf / Kirchleus
Treffpunkt: Kreisstraße von Schimmendorf nach Kirchleus, 
Kreuzung auf dem höchsten Punkt

Freitag, 10.06.2016, 19.00 Uhr
Robert Schäfer M. A., Hirschaid:
Das Waldstadion in Neustadt bei Coburg - Zeugnis des Arbei-
tersports in der Weimarer Republik
Anschließend Festvortrag zum 110-jährigen Jubiläum des ASV 
Neustadt
Treffpunkt: Neustadt b. Coburg, Vereinsgelände des ASV (Ebers-
dorfer Straße)

Dienstag, 21.06.2016, 19.00 Uhr
Dr. Martin Brandl, Ebensfeld-Kutzenberg:
Denkmalpflege in Seßlach - Herausforderungen eines „Schmuck-
kästchens“
Treffpunkt: Seßlach, Volksschule (Coburger Straße 8)

Freitag, 24.06.2016, 17.00 Uhr
Dr. Timo Seregély, Hirschaid:
Die Befestigung auf dem Schlossberg bei Burggaillenreuth und 
die Esperhöhle bei Leutzdorf
Treffpunkt: Ebermannstadt-Burggaillenreuth, Feuerwehrhaus

Einladung des Musikvereins 
Altenkunstadt e. V. und des
Radfahrervereins Concordia 
Altenkunstadt e. V.
zum Johannisfeuer  

am Samstag, 25.06.2016, 
Festbetrieb ab 19.00 Uhr 
am Bootshaus am Main. 

Unterhaltungsmusik mit den „Altenkunstadter 
Musikanten“. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Es ergeht herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung von 
Altenkunstadt. 
gez.
Die Vorstandschaften
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Einladung der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung
zur Monatsversammlung am 

Mittwoch, 08.06.2016, 14.30 Uhr 
im Café Besold in Burgkunstadt, 
Kuni-Tremel-Eggert-Straße 19.

Nach einem Video über den Sudetendeutschen Tag in Nürnberg 
sehen wir den Film „Abschied von Böhmen  - Gesichter und 
Geschichten eines Landes“. Der ARD Korrespondent Danko 
Handrick erzählt unterhaltsam und auch lehrreich in seinem Film 
aus seinem 7-jährigen Aufenthalt in Böhmen und der Slowakei. 

Schon jetzt will ich auf unseren Jahresausflug mit der Ortsgrup-
pe Lichtenfels zu unserem Ehrenvorsitzenden Hans Rösler in 
die Umgebung von Miltenberg hinweisen. Termin ist Samstag,  
16.07.2016. Anmeldungen nimmt bereits Frau Edda Neuner, 
Telefon (0 95 72) 15 97 entgegen. Näheres wird noch bekannt-
gegeben.  

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

gez.
Ewald Pechwitz
Ortsobmann

Einladung der FFW Baiersdorf
zum Johannisfeuer am 

Freitag, 24.06.2016, 18.00 Uhr
am Feuerwehrhaus in Baiersdorf.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Auf ein zahlreiches gemütliches Beisammensein freuen wir uns.

gez. 
Alexander Fischer
1. Vorstand

Einladung der Segelfluggruppe 
Kordigast
 
zum Modellschauflugtag am

Sonntag, 26.06.2016
auf dem Modellfluggelände in Burgkunstadt-Kaltenreuth. 

Beginn ist um 10.00 Uhr mit den Trainingsflügen der Piloten. Ab 
13.00 Uhr beginnt das offizielle Programm mit den unterschied-
lichen Flugvorführungen der Piloten. Es werden Segelflug und 
Seglerschlepp mit einem Motorflugzeug, sowie Motorkunstflug 
in verschiedenen Schwierigkeitsgraden gezeigt. Ebenso erfolgen 
Flugvorführungen mit originalgetreu nachgebauten Flugzeugen. 
Alle Flugvorführungen werden fachkundig kommentiert. Die 
eingesetzten Modelle können nach Absprache mit den Piloten 
besichtigt und Fragen gestellt werden. Für die Kinder erfolgen 
am Nachmittag eine oder mehrere Sonderflugeinlagen mit dem 
Abwurf von Süßigkeiten aus dem Bonbonbomber. 
Die Bewirtung der Zuschauer erfolgt ab 10.00 Uhr mit Grill-
spezialitäten und Getränken. Ab der Mittagszeit gibt es Kaffee 
und Kuchen. Geplantes Ende der Flugvorführungen wird um 
18.00 Uhr sein.
Sollte der Flugtag witterungsmäßig nicht stattfinden können, 
wird dies in der Presse bekannt gegeben.  
gez.
Werner Hahn
1. Vorsitzender
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Einladung der
Katholischen Pfarrgemeinde
04.06.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
05.06.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Zeu	 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Zeu-

blitz
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
11.06.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
12.06.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
18.06.2016	 Kor	 16.00 Uhr Wortgottesdienst für Motorrad-

freunde am Kordigast
	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
19.06.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Aku	 10.15 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
	 Aku	 18.00 Uhr Hl. Messe
25.06.2016	 Aku	 18.00 Uhr Vorabendmesse
26.06.2016	 Main	 8.30 Uhr Hl. Messe
	 Bai	 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst in Bai-

ersdorf

Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
29.05.2016	 1. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Prädi-

kant Jachmann
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Prä-

dikant Jachmann
03.06.2016	 17.30 Uhr Jugendgruppe „TGIF“ 
05.06.2016	 2. Sonntag nach Trinitatis
	 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation 

in Strössendorf 
11.06.2016	 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche 

„St. Katharina“ in Strössendorf
12.06.2016	 3. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf  - Pfarrer 

Weber
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Weber
13.-18.06.2016	 Spangenberg Kleidersammlung an der Kreuz-

bergkirche in Altenkunstadt – Kleidersäcke 
liegen in der Kreuzbergkirche und in der Kirche 
„St. Katharina“ aus.

14.06.2016	 19.00 Uhr Herzliche Einladung zum Mitarbei-
terdankabend (Bitte im Pfarramt unter Telefon 
(0 95 72) 92 80 anmelden – Danke)

15.06.2016	 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „St. 
Kunigund“ Altenkunstadt

17.06.2016	 14.30 Uhr KidsClub
19.06.2016	 4. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
	 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt 
21.06.2016	 14.00 Uhr Frauenhilfe in Altenkunstadt – 

Heitere Gedächtnisspiele mit Joachim Wegner 
vom Evang. Bildungswerk

24.06.2016	 Frauenabend - Besuch eines Johannifeuers - 
Näheres erfahren Sie in der Tagespresse.

26.06.2016	 5. Sonntag nach Trinitatis
	 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf – Predigt-

tausch Lektor Ullrich, Redwitz
	 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt – Pre-

digttausch Lektor Ullrich, Redwitz
28.06.2016	 Seniorenabendmahl 
	 14.30 Uhr in Weidnitz - „Zum Anker“
	 16.00 Uhr in Strössendorf – der Ort wird in der 

Tagespresse noch bekannt gegeben.
01.07.2016	 17.30 Uhr Jugendgruppe „TGIF“ 
02.07.2016	 17.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche „St. 

Katharina“ in Strössendorf	
Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17.00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.
Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Unsere Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 10.00 
bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuzbergkirche.
Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

Informationen


